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DAS WERKj X. JAHRGANG • HEFT 9

URTEILE ÜBER «DAS WERK»
< und Ihnen gleichzeitig sagen, wie sehr mich der neue Jahrgang Ihrer Zeitschrift freut. Ich

bin mir bewusst, dass Ihre Aufgabe keine leichte ist. Umso erfreulicher ist das Resultat Ihrer Bestrebungen.T>
Architekt H. N., Zürich, März 1923.

«Tres bien le dernier No. (3) de «Das Werk», les illustrations selon procede de M. Fretz sont belles.
C'est un procede ä utiliser pour d'autres ouvrages.» Architecte R. Gh., La Chaux-de-Fonds, April 1923.

«Ihre liebenswürdige Zusendung von zwei Nummern des Aprilhei'tes hat mich angenehm überrascht
und danke ich Ihnen herzlich dafür. Die Reproduktionen sind wirklich tadellos ausgefallen und gut gruppiert

.» Innenarchitekt G. IL, Genf, Mai 1923.

t Je tiens ä vous dire que le numero 5 est tres bien venu. Les cliches sont tout ä fait au point.
Ceux du parc de Bremgarten sont particulierement beaux. La «Friedenskirches est une oeuvre interessante.
Elle est d'un style austere qui convient au protestantisme > Architecte F. G., Lausanne, Mai 1923

' Mit Freude verkündet man es: seit Neujahr besitzt die deutsche Schweiz eine richtige,
hochstehende Kunstzeitschrift «Das Werk in seiner neuen Gestalt verdient wärmste Empfehlung.»

«Literarische Warte> der «Neuen Zürcher Nachrichten-, Mai 1923.

«... Das Heft ."3 macht einen ausgezeichneten Eindruck und ich muss Sie dazu aufrichtig
beglückwünschen. Geradezu wundervoll sind die Publikationen vom Schloss Bremgarten

Architekt R. G., Bern, Mai 1923.

«.._;_ Alle Aufsätze sind reich illustriert: Möge die Zeitschrift auf dem so glücklich eingeschlagenen
Wege weiter wandern! «Der Bund», Mai 1023.

'¦.... Die vortrefflich redigierte Kunslzeilschrift, die der Verlag der Gebr. Fretz A.G. mustergültig
ausstattet nach Druck und Abbildungen, sei aufs neue bestens empfohlen.

«Neue Zürcher Zeitung», Juli 1923.

AT ADACT'ür) NUR EIGENE 7 A B R 1 K A 'JELAßA5 l.riK PIERRE FOURNAISE
BELEUCHTUNGSKÖRPER Zollikerstrasse No. 159 • Z Ü R I C H 8

Das Jdeal
aller Gerüste
(ohne Stangen)
ist-das

mt Grosse SSSfSÄrSK GERUSTGESELISCHAFT A:G. ZÜRICH7skinwiesstr66
%\ Vorteile SSSStS»««*^» Telephon: hott.2134. ?telegr.adr. :blitz-grüst

qeqeniiber
allen

Konkurrenzsystemen
bei Neu-u.Umbauten.

Renovationen.

für Maurer;Steinhauer;5penqler/
Malerarbeiten.u. s. w. durch; 13500 HifS

und durch folgende Baugeschäfte:
FierzdLeuthold A:G.

Andslffnqen: Landon-FreyBern: Rieser S-Co.
Luzern: r

¦ Basel:
¦ Glarus:

Eug.Berl i

Rud.Stüssy-Aebly

Herisau:
Sr.Gallen:

Ed.Cuenod S.A
Jon. Müller
Siqrist.Merz&Co.

Rheinfelden: F.Schär
Solothurn: F.Valli
Biet: Otto Wyss

mPfrßvcescHtxFr.
RHEUSSER
WEBEßGASSE Jl~GALLEN.

«" .¦¦*
rtsss»«^feMS .I ;\Ü'A ;

•I
GRO//E/'LAGER IN

TAPETEN
REICHE COLLECTIONEN
EIGENETAPEZIERER

HARTSANDSTEIN
(Oggiono D F 1936 cm", Barzago

D F 1407 cm-)

GRANIT
von A n z o la (schwarz), Biefla

(dunkelgrau), Baveno (rötlich)
dem SyENIT ebenbürtig

MARMOR
G.REDAELLI&C?,

Hartsteinwerk
CAPOLAGO (Tessin)

Vertretung:
A. G. Hessinische GranitBrüche,

Zftricß 1 (Metropol)
Telephon Selnau 24.60

RET ERENZEN:
i-Latiortaißanfi Zürich; Nationafhank
Luzern; Kreditanstalt Zurief); Kre=
ditanstait Luzern; UnfahTversichc=
rungsanstaft Luzern; Kantonafßank

7rausnfeld usw.

Kachelöfen
aller Art

Gebr. Mantel, Elgg

xvn


	...

